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Was für ein Wetter. Was für eine Kulisse. Was für ein Andrang! 1800
(Hobby-)Radler machten gestern bei der Allgäu-Rundfahrt mit Start
und Ziel in Kempten mit. Dies bedeutete einen neuen Rekord bei der 28.
Auflage der Rundfahrt. Das bisherige Spitzenergebnis aus dem Jahre

2004 wurde um über 300 Teilnehmer verbessert. Die Radler konnten
zwischen verschiedenen Routen wählen. Die kürzeste betrug 24 Kilome-
ter, die längste 175. Alle „Biker“ kamen sicher ins Ziel und schwärmten
von den Bedingungen. (Weiterer Bericht folgt). Foto: Julian Schmeißer

Neuer Rekord: Rund 1800 Radler genießen die Allgäu-Rundfahrt

Zu durchsichtig agierte der 1. FC Sonthofen (am Ball Christian Binde) und verlor 0:2

gegen BCF Wolfratshausen (links Felix Scherer). Foto: Charles Abarr

Traten in Friedrichshafen als Rapper auf: der Kemptener Nachwuchs-Rennfahrer Da-

niel Abt (links) und seine Schwester Marina alias „Bang BroZ“. Fotos: privat

7:0 gewann der ESV Kaufbeuren (links Johannes Sigl und rechts Christian Wittmann)

gestern Abend das Test-Derby gegen den EV Füssen (Tim Richter). Foto: Harald Langer

Er blieb die Nummer eins beim Panorama-Marathon: Thomas Geisenberger (schwar-

zes Dress; hier am Start) holte sich den Sieg. Foto: Charles Abarr

Klarer Sieg für Kaufbeuren
Eishockey aktuell  ESVK gewinnt 7:0 im Test-Derby gegen EV Füssen

Kaufbeuren/Füssen l az l Mit 7:0 (4:0,
1:0, 2:0) endete gestern Abend das
Test-Derby zwischen den Eis-
hockey-Oberligisten ESV Kaufbeu-
ren und EV Füssen (Bericht folgt).

Beide Rivalen waren auch schon
am Freitag in Heimspielen aktiv.
Der ESVK musste dabei beim 3:2
(2:0, 0:2, 1:0)-Testspielsieg über
den Ligarivalen EC Peiting nach
2:0-Führung den zwischenzeitli-
chen Ausgleich hinnehmen. „Bei-
den Gegentreffern sind individuelle
Fehler vorausgegangen, und die
werden gnadenlos bestraft“, sagte
ESVK-Coach Marcus Bleicher. Die
Kaufbeurer Treffer erzielten Probe-
spieler Tobias Kastenmeier, Jordan
Webb und Michael Hess. Keine
Mühe hatte der EV Füssen beim 9:4
(6:0, 3:1, 0:3) über das Seibu-Team
aus Japan. Erfolgreichster Schütze
war Markus Vaitl mit drei Treffern.

Geisenberger und Ott ganz vorn
Marathon Panorama-Lauf in Sonthofen lockte gestern 550 Teilnehmer

Sonthofen l az l Einen überragenden
Sieger gab es gestern beim „2. Pano-
rama-Marathon“ in Sonthofen:
Thomas Geisenberger (33) aus
Burgberg war in 3:00,50 Stunden
um sieben Minuten schneller als der
Zweite Christian Stork (3:07,28) aus
Rettenberg. Dritter wurde Felix
Schenk aus der Schweiz (3:11,52).
Bei den Frauen fiel der Sieg noch
deutlicher aus: Gerti Ott vom TV
Memmingen gewann in 3:41,04 vor
ihrer Schwester Sabine Kraus
(3:52,01) und Carola Schmid
(3:55,15) aus Fischen. Am Mara-
thon nahmen 170 Läufer teil. Auch
der Halbmarathon und der Kinder-
lauf waren gefragt, so dass die Orga-
nisatoren insgesamt 550 Teilnehmer
vermeldeten. Die Siege beim Halb-
marathon holten sich Roland Rigotti
(1:18,11 Stunden) und Claudia Mair
(1:34,09).

AZ-Verlosungssieger Hannes Leonhard

(re.) mit Organisator Timo Scheider.

Schwache
Vorstellung

Fußball-Landesliga 1. FC Sonthofen kassiert
gegen Wolfratshausen 0:2-Heimniederlage

Sonthofen l dl l Ein Satz mit X, das
war wohl nix: So könnte man den
Auftritt des Fußball-Landesligisten
1. FC Sonthofen bei der 0:2
(0:1)-Heimniederlage gegen den
BCF Wolfratshausen beschreiben.
Die Hausherren lieferten eine
schwache Vorstellung ab und verlo-
ren vollkommen zu Recht. Die
Treffer fielen in beiden Halbzeiten
jeweils erst in der Nachspielzeit.

Beim 1. FC Sonthofen brauchte
sich niemand zu wundern, warum
man am Ende mit leeren Händen da
stand. Die Oberallgäuer agierten im
Spiel in die Spitze viel zu umständ-
lich und zu ungenau. Wenn man
über die Außen einmal durchkam,
fehlte letztendlich der gefährliche
Pass vors gegnerische Tor. Der FCS
rannte sich zudem an der gut gestaf-
felten Gästeabwehr immer wieder
fest. Torchancen blieben absolute
Mangelware. Wolfratshausen hatte
zwar auch nicht gerade eine Vielzahl
an Möglichkeiten, die Gäste waren
jedoch viel effektiver.

Marquardt vergibt

Schon in der Anfangsphase der Par-
tie hätte Schuhmann deren Führung
besorgen können. Er scheiterte aber
freistehend am gut reagierenden
FC-Schlussmann Liebherr. Die ein-
zige nennenswerte Sonthofer Tor-
chance vergab am Ende der ersten
Halbzeit Dennis Marquardt. Seine
Direktabnahme im Anschluss an
eine Falger-Ecke landete knapp da-
neben. Besser machten es die Gäste.
Sie nützten in der Nachspielzeit ei-
nen Stellungsfehler der FC-Abwehr
durch Werner Schuhmann eiskalt
aus und gingen mit 1:0 in Führung.

Auch die erste Gelegenheit nach

dem Seitenwechsel gehörte Wol-
fratshausen. Amanquah hatte von
links geflankt und Murböck schei-
terte mit einem Kopfball an Torwart
Liebherr.

Zu durchsichtig

Sonthofen bemühte sich zwar, zum
Ausgleich zu kommen, die Angriffe
waren aber zu durchsichtig ange-
legt. Erst als Bakircioglu (83.) nach
einer Burger-Ecke ein Kopfballdu-
ell gewonnen hatte, kam ein Hauch
von Gefährlichkeit auf. Ein Ab-
wehrspieler der Gäste blockte das
Leder vor der Torlinie ab. Den
Schlusspunkt setzte Yurdabak mit
einem blitzsauberen Konter gegen
die aufgerückten Gastgeber in der
Nachspielzeit zum 2:0-Endstand.

Fußball-Landesliga

1. FC Sonthofen –
BCF Wolfratshausen 0:2 (0:1)
1. FC Sonthofen: Liebherr, Pflug (69. Fink),
Ostheimer, Bakircioglu, Brade, Binde, M.
Falger (60. Mehlhorn), Winkler, Penz, Burger,
Marquardt (73. Müller).

BCF Wolfratshausen: M. Kluge, S. Kluge,
Gögler, Wagner (84. Thurnhuber), Mur-
böck, Schuhmann (87. Chruszcz), Yurdabak,
Scherer (90. Gebhard), Amanquah, Kas-
perek, Eisgruber.

Tore: 0:1 Schuhmann (45.+1), 0:2 Yurda-
bak (90.+3).

Schiedsrichter: Stark (Langenmosen).

Zuschauer: 350.

Akt. Tabellenplatz FCS: 9 (vorher 8.).

Auf einen Blick

heftigen Regenschauer konnten die
gute Stimmung nicht trüben. Im
Rahmenprogramm gab es zum
Schluss noch einen besonderen Hö-
hepunkt: Rania Zeriri aus der
RTL-Superstar-Sendung sowie der
Kemptener Nachwuchsrennfahrer
Daniel Abt und seine Schwester
Marina traten als Rap-Gruppe
„Bang BroZ“ auf und präsentierten
ihre erste Single.

schaft. Für ihre soziales Engage-
ment gefeiert wurden im Festzelt
neben den Organisatoren vor allem
die freiwilligen Helfer des Vereins
„Stunde des Herzens“. Im Mittel-
punkt aber standen die kranken
Kinder, vor allem die kleinen Roll-
stuhlfahrer, um die sich die Sport-
und Showstars kümmerten. So gab
es strahlende Augen, wohin man
auch blickte, und selbst die mitunter

für einen sozialen Zweck einsetzen.
Am Start war auch ein AZ-Leser aus
Westerheim. Hannes Leonhard hat-
te bei einer Verlosungsaktion unse-
rer Zeitung einen Platz im Team
von Comedy-Star Ande Werner
(Mundstuhl) gewonnen. Der Unter-
allgäuer fühlte sich Kreis der Promi-
nenten sichtlich wohl und erreichte
den 13. Platz mit einer Rundenbest-
zeit von 51,367 Sekunden.

In einem spannenden Vier-Stun-
den-Rennen hatte am Schluss der
DTM-Führende Timo Scheider die
Nase vorn. Auf Platz zwei kam das
Team um die deutsche Bob-Legen-
de Christoph Langen, den dritten
Rang belegte die Mannschaft von
Ex-Skisprungstar Sven Hanna-
wald. Im Vorderfeld platzierten sich
auch die österreichische Skilegende
Anita Wachter und Radprofi Olaf
Pollack. Dagegen musste sich das
Team von Ex-Radprofi Jan Ullrich
mit Rang 16 zufriedengeben.

Direkt aus Peking

Rad-Sprinterstar Olaf Pollack kam
direkt von den Olympischen Spielen
in Peking an den Bodensee gereist,
um sich für die gute Sache einzuset-
zen. Er und die vielen Stars, darun-
ter übrigens auch der Ex-Slalom-
Weltmeister Frank Wörndl aus
Sonthofen, gaben sich auf der Kart-
bahn Friedrichshafen sehr leutselig,
schrieben unermüdlich viele Auto-
gramme oder ließen sich mit ihren
Fans fotografieren. Einhellig war
das Lob der Promis für die gelunge-
ne Organisation und Gastfreund-

Friedrichshafen l az l Wohl noch nie
hat die Zeppelin-Stadt Friedrichs-
hafen so viele prominente Stars aus
der Sport- und Unterhaltungsszene
gesehen wie am Samstag. Bei einem
Kartrennen setzten sie sich für den
Verein „Stunde des Herzens“ aus
Österreich ein, der schwerkranke
Kinder betreut. Rund 3000 Zu-
schauer waren von der Benefizver-
anstaltung begeistert.

AZ-Leser fühlt sich sichtlich wohl

Nach ersten Schätzungen wurde ein
Erlös von 20000 Euro eingefahren.
Organisiert hatten das Rennen
DTM-Star Timo Scheider vom
Kemptener Abt Sportsline-Team
und seine Verlobte Jasmin Rubatto,
die in Vorarlberg wohnen. Motor-
sportfans konnten sich im Internet
bei „eBay“ einen Platz im Team der
Prominenten ersteigern und sich so

20000 Euro für kranke Kinder
Benefiz-Kartrennen Promis geben in Friedrichshafen erfolgreich Gas – Daniel Abt als Rapper


